
UNTERRICHTSPRAXIS
ARBEITSBLATT
IDENTITÄT UND BEKENNTNIS

M4.4

Um WAS geht
es eigentlich?

In einer Klasse gehen die Meinungen über den Film 
auseinander. Folgende Positionen werden vertreten: 

DAS IST DIE GESCHICHTE …

A einer (interreligiösen) Liebe 
B einer Freundschaft 
C eines Bekenntnisses
D über Antisemitismus
E über Vorurteile generell
F über den Konflikt zwischen Israel und Palästina

AUFGABEN

1 Finden Sie sich in Dreier-Gruppen zusammen und 
suchen Sie für jeden Punkt A – F mindestens zwei Gründe. 

2 Entscheiden Sie sich: 
Welcher Punkt (A – F) beschreibt den Film am treffendsten. 

3 Diskutieren Sie mit der ganzen Klasse in Form einer 
Fishbowl (siehe Textspalte links). Jede Dreiergruppe schickt 
dazu zunächst eine Person in die Mitte, der/die Ihre Gruppen-
entscheidung begründet und Argumente dafür einbringt. 

4 Legen Sie dazu Rederegeln und eine/n Moderator/in fest, 
der/die für die Einhaltung sorgt.

5 Es geht nicht (nur) darum, andere zu überzeugen, sondern 
auch darum, zuzuhören und sachlich zu argumentieren. 

6 Werten Sie in einer Blitzlichtrunde Ihre Eindrücke aus.
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Die FISHBOWL-METHODE
ist eine besondere Anordnung, um
in Gruppen eine Diskussion zu
führen. Wer diskutieren will oder
von seiner Gruppe dazu ausgewählt
wird, nimmt in einem Innenkreis
Platz. Außen sitzen alle anderen. 
Es gibt somit also einen Innenkreis
(Fish-Bowl), um den herum sich 
die anderen gruppieren. 
Der Außenkreis beobachtet zu -
nächst nur die Diskussion der Ver -
treter/innen im Innenkreis. Möchte
jemand aus dem Außenkreis etwas
zur Diskussion beitragen, klopft
er/sie ein Mitglied des Innenkreises
ab und wechselt mit dieser/diesem
den Platz.

Es ist sinnvoll, vorher eine/n
Moderator/in zu wählen, der/die 
für die Einhaltung festgelegter
Diskussionsregeln sorgt. 

nach: https://de.wikipedia.org/wiki/
Fishbowl_(Diskussionsmethode)
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